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Juni – Juli – August – September Nr. 3/2013 
 

 
EVANGELISCH 
in NORDHAUSEN 

 
Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinden 
St. Blasii-Altendorf & St. Jacobi-Frauenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gott hat sich selbst nicht unbezeugt 
gelassen, hat viel Gutes getan und 
euch vom Himmel Regen und 
fruchtbare Zeiten gegeben, 
hat euch ernährt und eure 
Herzen mit Freude erfüllt. 
Apg 14,17  
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„HERR, ich habe lieb die Stätte deines Hauses und 
den Ort, da deine Ehre wohnt.“ Psalm 26.8 
 
Wenn die Frauenberg-Gemeinde und mit uns Christen aus der Stadt und unserem 
Kirchenkreis im Juli das 30-Jährige Jubiläum der Wiedereinweihung der 
Frauenberg-Kirche am 3. Juli 1983 feiert, dann tun wir dies in unbeschreiblicher 
Dankbarkeit und großer Freude. 
Über Jahrhunderte hinweg bis zum heutigen Tag sind Menschen in diesem 
Gotteshaus zusammengekommen. Sie haben Freude und Leid miteinander 
geteilt, sind mit Gott ins Gespräch gekommen und haben im Hören, Nachdenken 
und Erfahren des Wortes Gottes und seiner Sakramente Mut und Zuspruch für 
ihren Alltag und ihr Leben erfahren. 
So haben sie diesen Ort, als „ihr“ Zuhause, „ihren“ geistlichen Ort erfahren dürfen. 
Wie viele Menschen sind hier getauft, wie viele Ehen unter Gottes Segen 
geschlossen, wie viele Konfirmanden eingesegnet worden; wie viele Tränen der 
Trauer, aber auch der Freude sind hier geweint, wie viele Gebete gesprochen 
worden…  
 
„HERR, ich habe lieb die Stätte deines Hauses und den Ort, da deine Ehre 
wohnt.“ 
 
Und diese große Liebe zu diesem Haus und diesem besonderen Ort der 
Menschen- und Gottesbegegnung war es auch, die Christen-Menschen bewogen 
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hat, sich mit Mut und viel Engagement für den Wiederaufbau einzusetzen und 
sich stark zu machen, als auch die Frauenberg-Kirche mit der ganzen Stadt 1945 
in Schutt und Asche gelegt war. Wir sind diesen Menschen und unserem 
himmlischen Vater – für die Möglichkeiten dieses Neubeginns - aus tiefstem 
Herzen dankbar. 
Nun hat sich dieses Gottes-Haus sichtlich verändert: ist offener geworden – nicht 
nur durch die großzügige Glasfront, sondern auch durch die nun verlässlich 
geöffneten Türen für jedermann, der Schutz, Stille,  Zuspruch oder auch etwa als 
Radfahrer, tatkräftige Hilfe benötigt oder als Rastender die Stille und Schönheit 
des Klostergartens genießen möchte. 
Unsere Gemeinde, aber auch Schulklassen und Wandergruppen feiern hier 
Gottesdienste; Kindergartenkinder entdecken und erfahren diesen Ort; Musiken 
erklingen zur Freude der Menschen und zur Ehre Gottes; es wird getanzt, 
gebärdet, gesungen, gefeiert  in der Gemeinschaft von Alt und Jung …, weil 
Menschen die Gemeinschaft 
untereinander und mit dem 
dreieinigen Gott verbindet und 
sie dankbar bekennen:  
 
„HERR, ich habe lieb die Stätte 
deines Hauses und den Ort, da 
deine Ehre wohnt.“  
 
Möge dies auch weiterhin so 
bleiben – die Frauenberg-
Kirche ein Umschlagplatz der 
Lebensfreude, der Treffpunkt 
der Gemeinde, Tankstelle und 
Versorgungsstation für 
Menschen, die dieses Haus 
und diesen Ort aufsuchen. 
Und möge Gott weiterhin dort 
„wohnen“ und Menschen 
begegnen, sie trösten und stärken, „an dem Ort, da seine Ehre wohnt“.  
 
Lassen auch Sie sich deshalb herzlich einladen, Lebensfreude und Zuspruch zu 
erfahren und zu teilen, wenn die Frauenberg-Gemeinde und mit ihr viele 
Menschen vom 29.Juni bis zum 3.Juli  eine Festwoche feiert aus Anlass des 30-
jährigen Jubiläums der Wiedereinweihung der Frauenberg-Kirche. 
 
(Veranstaltungen der Festwoche und Festgottesdienst am 3.07. siehe folgende 
Seiten) 

Der Gemeindekirchenrat der Frauenberg-Gemeinde 
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Herzliche Einladung zu großem und freudigem 
Jubiläum der Frauenberg-Gemeinde 

 
Aus Anlass des 30-jährigen Jubiläums 
der Wiedereinweihung der im Krieg 
zerstörten Frauenberg-Kirche am 3. Juli 
1983 begeht die Frauenberg-Gemeinde 
aus Freude und großer Dankbarkeit eine 
Festwoche. 
Seien Sie als Gemeindeglieder, 
Schwestern und Brüder, Interessenten, 

Gäste herzlich dazu eingeladen und laden Sie selbst auch Ihrerseits dazu ein – 
mit uns in der Frauenbergkirche zu hören, zu sehen, zu feiern: 
 
Sa., 29. Juni 16.00 Uhr Chor-Konzert mit dem Mitteldeutschen  Motettenchor 
So., 30. Juni: 10.00 bis 

17.00 Uhr 
Gemeindefest (Frauenberg- und Blasii- Gemeinde) 

Mo., 01. Juli 18.00  Uhr Chorkonzert mit dem Cantamus-Chor; anschließend 
Eröffnung einer Gemäldeausstellung von Herrn Erich 
Beck 

Die.,  02. Juli 18.00 Uhr Vortrag zur geschichtlichen Bedeutung der 
Frauenberg-Kirche; Vorstellung von Forschungs-
ergebnissen (Frau Dr. K.Blassy, Herr A.Lesser) 

 19.30 Uhr Konzert mit Classicbrass® und Prof. Matthias 
Eisenberg (Orgel) - (Konzertkarten im Vorverkauf und 
an der Abendkasse) 

Mi., 3. Juli 18.00 Uhr Fest-Gottesdienst am Jubiläumstag mit Gemeinde-  
und Posaunenchor; Fest-Prediger: Propst i.R. 
J. Jäger, Erfurt 

 
 

Gemeinsames Gemeindefest am 30. Juni 2013 
„Lasst uns eine Kirche bauen!“ 

 
Als Frauenberg- und Blasii-Gemeinde wollen wir am 30. Juni  unser Gemeindefest 
wieder gemeinsam in Frauenberg feiern unter dem Motto:  
„Lasst uns eine Kirche bauen!“  
Wir feiern miteinander, dass die Frauenbergkirche seit 30 Jahren wieder steht. 
Gemeinsam wollen wir ausprobieren, wie wir selbst als „lebendige Steine“ (1.Petr. 
2,5) heute Kirche weiter bauen können. Das wollen wir z.B. auf spielerische Art 
und Weise an diesem Tag tun, indem wir eine bunte Kirche aus Pappkartons 
entstehen lassen. 
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Bitte bringen Sie dafür doch einen Baustein in Form  eines (großen 
oder kleinen) Kartons für diese besondere Kirche mi t!  
 
Wer kann außer einem Karton noch einen Kuchen oder Salat mitbringen, damit 
wir alle satt werden? Bitte sagen Sie im jeweiligen Gemeindebüro Bescheid, damit 
wir planen können – DANKE!  
Wir freuen uns auf einen ganz bunten Tag mit Ihnen allen und sind gespannt, was 
für eine Kirche entstehen wird! 
 
Folgender Ablauf ist geplant:  
10.00 - 11.00 Uhr Festgottesdienst (hoffentlich unter freiem Himmel) 
11.00 - 11.30 Uhr Kirchbau mit lebendigen Steinen 
11.00 - 13.00 Uhr Markt der Möglichkeiten: 

- Kinder – Trödelmarkt 
- und vieles Andere 

11.30 - 12.15 Uhr Mittag (Salatbuffet und Gulaschkanone) 
13.00 - 14.00 Uhr ökumenisches Kindermusical „David und Goliath“  

(siehe auch Seite 18) 
14.00 - 15.00 Uhr Markt der Möglichkeiten: 

- Bau und Gestalten einer Kirche aus Kartons 
(Malerkittel!) 

- Geschicklichkeitsspiele ums Bauen 
- Zeitzeugengespräche mit Bildern 
- Spiel und Spaß 
- und vieles Andere 

15.00 – 16.30 Uhr Kaffeetrinken mit Kaffeehausmusik 
16.30 Uhr Abschlussandacht 
 
Wir freuen uns auf ein ganz schönes Fest! Feiern Sie mit! 

Für den Vorbereitungskreis,  Elisabeth Alpers- von Biela    
 
 

Kindertrödelmarkt zum Gemeindefest 
 
Zum Gemeindefest am 30. Juni  auf dem Gelände um die Frauenbergkirche wird 
der KILA von 11.00 – 13.00 Uhr einen Kinder – Trödelmarkt veranstalten. Als 
Verkäufer sind dabei nur Kinder (keine Händler) zugelassen. Eltern dürfen gerne 
im Hintergrund mit helfen. Die Einnahmen darf jedes Kind selber behalten bzw. 
dafür am besten gleich an den anderen Ständen frische Spielsachen kaufen. 
Decken oder Tische für den Verkauf müssen selber mitgebracht werden. Alle 
Familien, die teilnehmen wollen bitte per Mail oder mit einem Anruf kurz im KILA 
anmelden, damit wir etwas planen können. Tel.: 988340 oder per Emaikl: 
frank.tuschy@t-online.de 

Es freut sich auf Euch die alte Krämerseele: Frank Tuschy 
  



 - 7 - 

 

Einladung zur Silbernen Konfirmation 
(nach 25 Jahren) am Frauenberg 
 
Wie schon im vergangenen Jahr mit großem Anklang, viele Freude und 
Geselligkeit, laden wir auch in diesem Jahr wieder zur Silbernen Konfirmations-
Feier (Konfirmation im Jahr 1988) ein. 
Nach einem fröhlichen Festgottesdienst (mit Kindergottesdienst) am So., 23. Juni, 
10.00 Uhr in der Frauenberg-Kirche wollen wir Erlebtes, Erfahrenes aus der Zeit 
um unsere Konfirmation erinnern, neu wecken; uns austauschen … 
Alle Jubilare der Gemeinden unserer Stadt – auch wenn die Konfirmation an 
einem anderen Ort stattfand – sind selbstverständlich herzlich dazu eingeladen. 
Um ein solches Fest gut vorbereiten und organisieren zu können, bitten wir um 
zeitnahe Anmeldung im Gemeindebüro Frauenberg. Vielleicht kennt auch jemand 
andere ehemalige KonfirmandInnen und ihren jetzigen Wohnort, um möglichst 
viele einladen und erreichen zu können. In Vorfreude auf interessante, festliche 
Stunden und unsere persönlichen (Wieder)-Begegnungen! 

Sabine Herzig & Viola Schumann, geb. August  
 

Einladung  zur Jubelkonfirmation am Frauenberg am 
Sonntag 29. September 
 
Alle ehemaligen KonfirmandInnen der Frauenberg-Gemeinde, die vor 50, 60 oder 
mehr Jahren konfirmiert wurden, sind herzlich - neben der Ortsgemeinde - zu 
einem Festgottesdienst am Sonntag, 29. September, 14.00 Uhr zur Jubel-
konfirmation eingeladen. Im Anschluss wird es ein gemütliches Miteinander bei 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus geben. 
Um eine zeitnahe Anmeldung über das Gemeindebüro Frauenberg wird gebeten. 
 

Neuer 2-jähriger Konfirmandenkurs der Frauenberg-
Gemeinde beginnt im September 
 
Mit Wiederbeginn der Schule nach den Sommerferien wird ab September auch 
wieder ein neuer Konfirmandenkurs beginnen. Dazu eingeladen sind Jugendliche 
der dann beginnenden 7. Klasse / bzw. im Alter von ca. 13 Jahren, die Interesse 
haben, über christliches Themen und Inhalte, Fragen des Lebens und 
Zusammenlebens, über „Gott und die Welt“ ins Gespräch und in Austausch zu 
kommen; Ausflüge, Freizeiten und ein lebendiges Miteinander in der Gruppe zu 
erleben. 
Auch bislang ungetaufte Jugendliche sind herzlich eingeladen. Eine gewünschte 
Taufe kann dann im Rahmen des Konfirmandenkurses gefeiert werden. 
Anmeldungen über das Gemeindebüro Frauenberg und Pf. Büttner:  
(Tel: 03631- 984 168) 
  

 

 
 
Zu der Gemeindekirchenratswahl im Oktober 2013 folg en drei Artikel aus 
den Gemeinden Blasii – Altendorf, St. Jacobi
 
 

Kandidaten für den Gemeinde
 

Wir freuen uns, an dieser Stelle diejenigen Frauen und 
Männer vorstellen zu können, die sich bisher bereit erklärt 
haben, für die Gemeindekirchenratswahl 
kandidieren.
 
Barbara Böcke, Edgar Brink, Sabine D´Agostin
Fuchs, Claus Hartmann, Mathias Hartung, Kristin 
Hattenhauer, Franziska Mund, Rüdiger Neitzke, Barbara 
Rinke
Szkaley
und Jens
den neuen Gemeindekirchenrat
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Zu der Gemeindekirchenratswahl im Oktober 2013 folg en drei Artikel aus 
Altendorf, St. Jacobi -Frauenberg und Steinbrücken.

Kandidaten für den Gemeindekirchenrat Blasii

Wir freuen uns, an dieser Stelle diejenigen Frauen und 
Männer vorstellen zu können, die sich bisher bereit erklärt 
haben, für die Gemeindekirchenratswahl 
kandidieren.  

Barbara Böcke, Edgar Brink, Sabine D´Agostin
Fuchs, Claus Hartmann, Mathias Hartung, Kristin 
Hattenhauer, Franziska Mund, Rüdiger Neitzke, Barbara 
Rinke, Sabine Schubert, Wolfgang-Ulrich Skyba, Claudi
Szkaley, Dr. Wolfram Theilemann, Renate
und Jens-Peter Wulf haben sich bishe

neuen Gemeindekirchenrat zu kandidieren.

Zu der Gemeindekirchenratswahl im Oktober 2013 folg en drei Artikel aus 
Frauenberg und Steinbrücken.  

irchenrat Blasii-Altendorf 

Wir freuen uns, an dieser Stelle diejenigen Frauen und 
Männer vorstellen zu können, die sich bisher bereit erklärt 
haben, für die Gemeindekirchenratswahl am 6. Oktober  zu 

Barbara Böcke, Edgar Brink, Sabine D´Agostin, Günter 
Fuchs, Claus Hartmann, Mathias Hartung, Kristin 
Hattenhauer, Franziska Mund, Rüdiger Neitzke, Barbara 

Ulrich Skyba, Claudia 
Dr. Wolfram Theilemann, Renate-Sabine Werter 

haben sich bisher bereit erklärt, für 
zu kandidieren. 
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Barbara Böcke  (Jg.1944): „Während meiner Tätigkeit als Lehrerin hatte ich 
neben Familie und Beruf nur wenig die Möglichkeit, mich meiner christlichen 
Einstellung entsprechend, mehr in die Gemeindearbeit einzubringen. Jetzt im 
"Ruhestand" würde ich gern weiterhin für unsere Gemeinde im GKR 

(besonders im Bau- und Finanzausschuss) tätig sein.“ 
 
Sabine D´Agostin  (Jg.1951): „Im Gemeindekirchenrat habe ich die 
Möglichkeit, das Gemeindeleben aktiv mit zu gestalten.“  
 

Edgar Brink  (Jg.1961): „Kontinuität und Traditionen unserer Gemeinde sind 
mir wichtig. Gerne stelle ich meinen über viele Jahre im Gemeindekirchenrat 
gewachsenen Erfahrungsschatz auch weiterhin zur Verfügung. Ich denke, es 
wäre gut, wenn in den neue Gemeindekirchenrat jüngere und ältere, 

erfahrene und neue Gemeindeglieder bzw. GKR-Mitglieder gewählt würden.“ 
 
Sabine Schubert  (Jg.1972): „Was mich motiviert, in unserem 
Gemeindekirchenrat mitzuarbeiten? Die Gemeinde, die Kirche und Jesus 
sind es, für die ich gerne bereit bin, mich einzusetzen!“  

 
Rüdiger Neitzke  (Jg.1971): „Ich wurde gefragt, mir fiel kein Grund ein, der 
gegen eine Kandidatur spricht. Aber es fielen mir so viele Gründe ein, die 
dafür sprechen: Handwerkercamp, Büchermarkt, Gemeindebrief, ….“ 

 
Renate-Sabine Werther  (Jg.1959): „Als GKR-Mitglied konnte ich in den 
vergangenen fünfzehn Jahren vielfältige Erfahrungen sammeln. Sachverhalte 
kontrovers zu diskutieren und dann gemeinsam nach einer Lösung zu 
suchen, das finde ich spannend.“   
 

Mathias Hartung  (Jg.1963): „Bereits seit 1993 arbeite ich als Ältester in 
unserer Gemeinde mit und übernahm in den vergangenen Jahren 
Mitverantwortung für die Bereiche Finanzen, Vermögen, Bau, Gebäude und 
Grundstücke. Ich bin gern zu einer weiteren Mitarbeit bereit, möchte mich 

jedoch zukünftig stärker inhaltlich in dem Bereich der Gemeindeentwicklung einbringen.“ 
 
Jens-Peter Wulf  (Jg.1958): „Das Gedenken an die Reformation vor 500 
Jahren ist ein guter Anlass darüber ins Gespräch zu kommen, ob und was für 
(Glaubens-) Reformen unsere Kirche und Gemeinde h e u t e braucht.“ 
 

Kristin Hattenhauer  (Jg.1958) : „Neben der Mitarbeit in der "offenen Kirche" 
möchte ich mich an der Lösung der vielen Aufgaben, die in der Gemeinde 
bearbeitet werden, beteiligen und helfen, ein gutes und reges 
Gemeindeleben mitzugestalten.“ 

 
Günter Fuchs  (Jg.1959): „Ich kandidiere für den GKR, weil ich mich in der 
Gemeinde sehr wohl fühle und gern mitarbeiten möchte.“ 
 

Franziska Mund  (Jg.1984): „Durch meine Mitarbeit im GKR Kleinwerther 
und dem Visitationsausschuss ist mir die Arbeit eines GKR nicht fremd. 
Neben der Kirchenmusik liegt mir die Arbeit mit Kindern sehr am Herzen. Bei 
den durch uns ins Leben gerufenen "Blasii-Schäfchen" besuchen uns auch 
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Eltern mit ihren Kindern, die anderen Konfessionen angehören oder eher kirchenfern 
sind. Diese entstandene Gemeinschaft würde ich gern ausbauen, um Menschen für ein 
Leben mit Gott zu begeistern.“ 
 
Barbara Rinke  (Jg.1947): „Ich möchte mich dafür einsetzen, dass unsere Blasii-Kirche 
im Zentrum der Stadt ausstrahlt. Als ein geistliches Kraftzentrum, als Ort der 
Vergewisserung im Glauben und als Ort des fröhlichen Lebens und Dankes. Das 
Reformationsjubiläum (Lutherdekade) sehe ich dabei als eine Chance. 
 
Claudia Maria Szkaley  (Jg.1959): „In der ev. Kirche gestalten und leiten 
ehrenamtliche Laien gemeinsam mit hauptamtlichen  Mitarbeitern das 
Gemeindeleben. Es ist wichtig, dass sich viele daran beteiligen und mit der 
Vielfalt ihrer Fähigkeiten einbringen. Die Arbeit im GKR bietet mir dafür eine 
gute Möglichkeit. Deshalb möchte ich mich wieder zur Wahl stellen.“ 
 

 Dr. Wolfram G. Theilemann  (Jg.1964): „Wichtig sind mir: Evangelium, 
ökumenische Offenheit ohne profillos zu werden, Gemeindeaufbau und 
bekenntnistreue, aber offene (Kinder-/Jugend-) Arbeit, Musik und 
Kulturgutschutz im Dienst an der Gemeinde.“ 

 
Claus Hartmann  (Jg.1958): „Ich bin ja erst seit einer Wahlperiode im 
Gemeindekirchenrat. Es wäre eine  interessante Aufgabe, angefangene Projekte 
weiterzuführen und auch die eine oder andere Arbeit erfolgreich zu Ende zu bringen. 
Das ist auf jeden Fall für mich ein Motivationsgrund.“ 
 
Wolfgang-Ulrich Skyba  (Jg. 1963): „Ich möchte das Gemeindeleben mit 
meinen Gaben aktiv mitgestalten. Anliegen sind mir z.B. der Aufbau eines 
Männerkreises und der Kontakt zu anderen Gemeinden, nicht nur christlichen.“ 
 
Bis zum 30 Juni ist es möglich, weitere Kandidatinnen und Kandidaten vorzuschlagen. 
Jeder Vorschlag benötigt mindestens fünf unterstützende Unterschriften anderer 
Gemeindeglieder und soll eine schriftliche Bereitschaftserklärung der Vorgeschlagenen, 
im Falle einer Wahl auch das Amt zu übernehmen, enthalten. 
 
Hier noch einmal die wichtigsten Informationen zur Wahl am 6. Oktober : 
 
1. Sie findet im Anschluss an den Erntedankgottesdienst in der Blasiikirche statt. (Beginn 

10.00 Uhr). Am Wahlsonntag besteht bis 18.00 Uhr die Möglichkeit zur Stimmabgabe. 
2. Wer verhindert ist, zur Wahl zu kommen, kann vorher durch Briefwahl wählen. Der dazu 

erforderliche Briefwahlschein soll spätestens eine Woche vor dem Wahltag im 
Gemeindebüro (Barfüßerstr. 2) schriftlich oder mündlich beantragt werden. Wer den Antrag 
für einen anderen stellt, muss nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Wahlbriefe können 
bis zum Beginn der Wahlhandlung dem Gemeindebüro und bis zum Abschluss der 
Wahlhandlung dem Wahlvorstand zugeleitet werden. 

3. Es sind 12 Mitglieder zu wählen. Die Zahl der Stellvertreter beträgt drei. 
4. Wahlberechtigt ist jedes Gemeindeglied, das am Wahltag das 14. Lebensjahr vollendet hat 

und zum Abendmahl zugelassen ist. 
 
Wir bitten alle Gemeindeglieder, sich an der Gemeindekirchenratswahl zu beteiligen! 

Ihr Gemeindekirchenrat St. Blasii-Altendorf 
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Gemeindekirchenratswahlen der Frauenberg-Gemeinde 
am Sonntag, 13. Oktober in der Frauenberg-Kirche  
 

Die im Herbst 2013 stattfindenden Gemeindekirchenratswahlen in 
unserer Landeskirche sind auch ein wichtiges und herausragendes 
Ereignis unserer Gemeinde(n) am Frauenberg bzw. in 
Steinbrücken. 
Für eine neue Legislaturperiode (die nächsten 6 Jahre) werden 

engagierte Ehrenamtliche („Kirchenälteste“) gesucht, die „im Zusammenwirken 
mit dem Pfarrer und den anderen Mitarbeitern des Verkündigungsdienstes … 
Entscheidungen über (die vielfältigsten) Fragen der Gottesdienste …treffen. 
Der Gemeindekirchenrat ist verantwortlich für die Gestaltung des Gemeinde-
lebens in den verschiedenen Arbeitsbereichen, …entscheidet über die Nutzung 
der kirchlichen Gebäude … verwaltet das Vermögen der Kirchengemeinde und 
beschließt über den Haushalt. (Verfassung der EKM Art. 23f) 
Der Gemeindekirchenrat (GKR) trifft und berät sich in der Regel monatlich bzw. zu 
weiteren besonderen Anlässen und Vorhaben. 
Wir bitten Sie, die Wahlen am Wahlsonntag aktiv mit zu unterstützen, indem Sie 
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selbst wählen und im Vorfeld möglichst weitere Kandidaten-Wahlvorschläge 
einbringen. Bitte überlegen Sie, ob Sie selbst sich eine Mitarbeit in diesem 
wichtigen Gremium unserer Gemeinde vorstellen könnten (Anfragen 
/Informationen bitte über das Gemeindebüro Frauenberg, Vors. GKR W. 
Jendricke und Pf. Büttner) 
 
Vom bisherigen Gemeindekirchenrat  werden sich wiederum zur Wahl stellen: 
Lysette Voigt, Bärbel Treutler, Anne Sieland, Wilfried Jendricke, Peter Böcke, Ralf 
Schumann, Gerald Rösch.  
 
Für den neuen GKR sind 8 Mitglieder und möglichst 4 Stellvertreter zu wählen. 
Die Vorstellung der Kandidaten für die GKR-Wahl erfolgt in einem Gottesdienst 
am 25. August. 
 
 
Hier die wichtigsten Informationen und zeitlichen Abläufe: 

- alle wahlberechtigten Gemeindeglieder (ab vollendeten 14. Lebensjahr) 
bekommen persönlich ihre Wahlunterlagen zugestellt. Bei dieser Wahl ist 
somit für alle erstmalig die bequeme Briefwahl möglich. 

- bis 30.06.: Auslage der Wählerlisten in den Kirchen /Gemeindebüro. 
Jeder kann ersehen, ob er in die Liste aufgenommen wurde. 

- bis 30.06.: Endtermin für die Einreichung von Kandidatenvorschlägen 
(jeder Kandidat benötigt 5 ihn unterstützende Unterschriften anderer 
Gemeindeglieder und seine Bereitschaftserklärung, sich der Wahl zu 
stellen. 

- bis 20.08. Beschluss der endgültigen Kandidatenliste, die in den Kirchen 
/Gemeindebüro einzusehen ist. Die Kandidaten stellen sich in einem 
Gottesdienst im August in den Gemeinden persönlich vor. 

- Im September bekommen alle Wahlberechtigten ihre Briefwahlunterlagen 
zugestellt  (darin sind auch alle nötigen Informationen zur Wahl enthalten 
(Wahltermin, Ort, Zeitraum). 

- am jeweiligen Wahltermin sind die Kirchen als Wahllokal jeweils nach den 
Gottesdiensten für 3 Stunden geöffnet, um auch diese Art der Wahl direkt 
im Wahllokal wahrnehmen zu können (Kirche Steinbrücken am 6.10. von 
14.00-17.00 Uhr; Frauenberg-Kirche am 13.10. von 11.00-14.00 Uhr) 

- bitte bedenken: der Wahltermin ist ein Sonntag; schicken Sie ihre 
Wahlunterlagen rechtzeitig ab, bzw. geben Sie sie im 
Gemeindebüro/Gemeindebriefkasten ab bzw. am Wahltag im Lokal. 

- Ein Wahlvorstand wird die Wahl leiten und am Ende  der Öffnung der 
Wahllokale öffentlich die Stimmen auszählen. 

- weitere Informationen zur Wahl bzw. zur Veröffentlichung der 
Wahlergebnisse erfolgen im nächsten Gemeindebrief im Monat Oktober 
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Gemeindekirchenratswahlen der Kirchengemeinde Stein-
brücken am So. 06. Oktober in der Kirche Steinbrücken 
 

Vorbereitungen, weitere Kandidatensuche, Wahlverfahren: 
siehe oben unter: „Gemeindekirchenratswahl der Frauenberg-
Gemeinde“ ,  „Informationen und zeitliche Abläufe“ 
 
Vom bisherigen Gemeindekirchenrat werden sich folgende 
„Kirchenälteste“ in Steinbrücken wieder zur Wahl stellen:  Ute 
Bachmann, Angela Bösenberg, Annett Spieß  
 
Für den GKR sind 4 Mitglieder und möglichst 2 Stellvertreter zu 
wählen. Die Vorstellung der Kandidaten für die GKR-Wahl 

erfolgt in einem Gottesdienst am 11. August. 
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Heimgerufen zu Gott wurden:  
 
Charlotte Helene Freudenberg, 87 Jahre 
Uli Pröschild, 62 Jahre 
Helga Ribbek, 84 Jahre 
Helmut Wittmund, 84 Jahre 
 

 

Getauft wurden:  
 
Emma Teichmann 
Josephine Neumann 
Henriette Pape 
Kathrin Mucke 
Lars Dumler 
Karl Johann Werter 
Alin Lubitz 
 

 

Getraut wurden:  

 
Bettina und Andreas West 
Peter und Tatjana Methfessel, geb. Matz 
Sven und Jasmin Pyszora, geb. Boller 
Marlen und Jean Pierre Neumann, geb. Miertzschke 

 
 

Geänderte Öffnungszeiten St.-Blasii-Kirche 
 
Nach der Einführung der Sommerzeit ist auch die St.-Blasii-Kirche wieder täglich 
(außer montags) von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr für Besucherinnen und Besucher 
geöffnet. Die Arbeitsgruppe „Offene Kirche“, die die Kirchenöffnung seit mehreren 
Jahren unter der Leitung von S. D’Agostin organisiert und gewährleistet, freut sich 
zu jeder Zeit über neue Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Wenn Sie Interesse und 
Zeit für diese wichtige ehrenamtliche Tätigkeit haben, melden Sie sich bitte bei 
Frau D’Agostin oder im Gemeindebüro. 

P. Lipski 
 
Impressum : Ev. Kirchengemeinden St. Blasii-Altendorf & St. Jacobi-Frauenberg, Barfüßer Str. 2, 
99734 Nordhausen, Tel.: 03631 – 981 640, FAX: 03631 – 981 641, Email: blasiigemeinde@web.de 
www.blasiikirche-nordhausen.de Redaktion: Peter Lipski, Auflage: 3000 Stk., 4 Ausgaben pro Jahr, 
Redaktionsschluss für das Heft 4/2013 ist der 10.9.2013, Druck: www.gemeindebriefdruckerei.de 
Layout: Rüdiger Neitzke 
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Gottesdienste in Nordhausen 
 

Kindergottesdienst:  

sonntags in der Frauenbergkirche und in der Blasiikirche immer während der 
Predigt 

 

JUNI    

2. Juni 
1. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Mittagsmahl 

 19.00 Uhr Frauenbergkirche Taizé – Andacht 

9. Juni 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst Konfirmationsjubiläum 
2. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Abendmahlsgottesdienst mit Taufe 

 14.00 Uhr Frauenbergkirche Gehörlosengottesdienst mit anschl. 

Gemeindenachmittag 

16. Juni 
3. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Gehegeplatz Ökumenischer Gottesdienst zum 
Rolandsfest 

23. Juni 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
4. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Festgottesdienst zur Silbernen 

Konfirmation (nach 25 Jahren) 

 13.00 Uhr Steinbrücken Gottesdienst 

30. Juni 
5. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Frauenbergkirche Familiengottesdienst zum 
Gemeindefest 

JULI    

Mi. 3. Juli 18.00 Uhr Frauenbergkirche Festgottesdienst zum 30-jährigen 

Wiedereinweihungsjubiläum der 

Frauenbergkirche 

Sa, 6. Juli 
Nacht der Kirchen 

18.00 Uhr Herzschlag – Junge 
Kirche Altendorf 

„faithtime“ Gottesdienst 

7. Juli 
6. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Mittagsmahl 

 19.00 Uhr Frauenbergkirche Taizé – Andacht 

14. Juli 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
7. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Abendmahlsgottesdienst 

 13.00 Uhr Steinbrücken Gottesdienst 

21. Juli 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst mit Taufe 
8. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 

28. Juli 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
9. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 
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AUGUST    

4. August 
10. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Abendmahlsgottesdienst, 

anschließend Mittagsmahl 

 10.00 Uhr Hoheneiche im 

Thüringer Wald 

Handwerkercamp – 

Abschlussgottesdienst 

11. August 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
11. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Abendmahlsgottesdienst 

 13.00 Uhr Steinbrücken Abendmahlsgottesdienst mit 

Vorstellung der Kandidaten für die 

GKR – Wahl im Oktober 

18. August 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
12. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 

25. August 10.00 Uhr Blasiikirche Erlebnisgottesdienst zum Schulanfang 
13. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gemeindefrühstück mit Andacht und 

Vorstellung der Kandidaten für die 
GKR – Wahl im Oktober 

SEPTEMBER    

1. September 
14. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Abendmahlsgottesdienst, 
anschließend Mittagsmahl 

 19.00 Uhr Frauenbergkirche Taizé – Andacht 

8. September 
15. So. nach Trinitatis 

10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst zum Tag des offenen 

Denkmahls 

 10.00 Uhr Frauenbergkirche Abendmahls – Familiengottesdienst 

zum Schuljahresbeginn 

 13.00 Uhr Steinbrücken Familiengottesdienst zum 

Schuljahresbeginn 

Sa, 14. September 18.00 Uhr Herzschlag – Junge 

Kirche Altendorf 

„faithtime“ Gottesdienst 

15. September 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
16. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Frauenbergkirche Gottesdienst 

22. September 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
17. So. nach Trinitatis 11.00 Uhr Jena Gottesdienst für Gehörlose: 

Thüringer Gehörlosen – Gemeindetag 

in Jena 

29. September 10.00 Uhr Blasiikirche Gottesdienst 
18. So. nach Trinitatis 14.00 Uhr Frauenbergkirche Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation 
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9. Nacht der Kirchen in Nordhausen am 6. Juli 
Sie haben wieder die Qual der Wahl – die 9. Nacht der Kirchen lockt am Samstag, 
den 6. Juli  mit einer Vielzahl von Angeboten, die ich Ihnen etwas näher vorstellen 
möchte. Weitere Informationen können Sie dem Flyer entnehmen, der ab Anfang 
Juni in den Kirchen ausliegen wird.  
  
18.00 Uhr – Blasiikirche – Kindermusical 
Die Kinderchöre der Blasiigemeinde und der Domgemeinde führen das 
Kindermusical „David und Goliath“ von Klaus Heizmann auf. Pfiffige Lieder und 
Texte erzählen die bekannte Geschichte des kleinen Hirtenjungen, der am Ende 
ganz groß rauskommt.  
 
18.00 Uhr – vor der Blasiikirche – Stadtführung 
Dr. Manfred Schröter begibt sich mit allen Interessierten auf die Suche nach 
„Spuren jüdischen Lebens in Nordhausen“.   
 
18.00 Uhr – Altendorfer Kirche – Jugendgottesdienst „faithtime“ 
Die lange leer stehende Altendorfer Kirche ist nun wieder am Puls der Zeit: 
Teenager und Junggebliebene erleben hier die HERZSCHLAG-Jugendkirche live 
und in Action! Die Musik dröhnt, die Stimmung ist super, das Programm 
überraschend, die Botschaft eindeutig und das Essen lecker - Alle zwei Monate 
lädt das HERZSCHLAG-Team dazu ein - diesmal gibt’s Gottesdienst, Bistro und 
After-Church-Party in einer Extra-Ausgabe zur Nacht der Kirchen! 
 
19.30 Uhr – Christuskirche – Gospelkonzert 
Der Chor der Bibel- und Handwerkerschule Matema (Tansania) ist  bereits zum 
dritten Mal zu Gast in Nordhausen. Im Rahmen der 9. Nacht der Kirchen gestalten 
Studenten dieser Schule  zusammen mit dem Gospelchor „KARIBU“ eine Stunde 
mit vorwiegend afrikanischer Gospelmusik. 
 
19.30 Uhr – Frauenbergkirche – Violoncello auf Zeitreise 
Die Cellistin Uta Büchner - geboren in Nordhausen und heute in Dresden 
beheimatet - möchte uns auf eine musikalische Reise durch die Zeit mitnehmen, 
von der Geburt des Violoncellos in Italien bis hin ins 20. Jahrhundert. Bereichert 
um Erläuterungen zur Vita dieses Instrumentes, zur Geschichte seiner Bauweise 
und Kompositionen erklingen dabei Werke für Violoncello solo Vitali, Bach, Dall’ 
Abaco und Reger, die die Solistin auf historischem Instrumentarium spielt. 
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21.00 Uhr – Blasiikirche – Lieder über die Liebe 
Die Nordhäuser Kantorei widmet sich dem Thema, das in der Musik wohl am 
häufigsten vertreten ist – der Liebe. Hoffen, Bangen, Schmerz, Freude – all dies 
kommt in unterschiedlichsten Werken von Schubert, Schumann, Brahms u.a. zum 
Ausdruck. Auch die Liebe zu einem bestimmten Gewässer soll dabei nicht 
unerwähnt bleiben. So ist die Kantorei an diesem Abend „von Kopf bis Fuß auf 
Liebe (und Singen) eingestellt“.   
 
21.00 Uhr – Altendorfer Kirche – Vortrag 
Karin Göring-Eckardt steht als stellvertretende Bundestagspräsidentin, 
Kommunalpolitikerin und Präses der Synode der Evangelischen Kirche in 
Deutschland oft im Spannungsfeld zwischen Politik, Wirtschaft und dem 
christlichen Glauben. Ihr Vortrag steht unter der Überschrift „… soviel du 
brauchst“ – dem Leitthema des zurückliegenden Kirchentages in Hamburg.  
 
21.00 Uhr – Christuskirche – Kirchenclown 
Seit seinen 12. Lebensjahr steht Klaus Kreischer vor Publikum – egal ob vor 
10000 Jugendlichen oder bei einer Firmengala. Das Ziel ist immer gleich – seinem 
Publikum immer etwas mehr zu schenken als es erwartet. Als Clown und Mime 
hält den Zuschauer keinen Spiegel vor - er hat sich selbst darin sehr genau 
beobachtet und darin erkennen sich viele Menschen wieder. Früher war er der 
Klassenclown - heute ist er ein Weltklasse-Clown. 
 
22.30 Uhr – Frauenbergkirche – Klezmer-Musik  
Das „Misrach“ Ensemble um Klaus Hagedorn spielt sowohl jüdische Liebeslieder 
als auch tanzbare und temperamentvolle internationale Klezmermusik. 
 
22.30 Uhr – Dom – Orgelkonzert 
Andreas Zacher, Organist der Propsteikirche St. Peter und Paul Potsdam spielt 
unter dem Motto „Passacaglia“ Werken von Buxtehude, Bach, Reger, Widor u. a. 
 
0.00 Uhr – Frauenbergkirche – Film 
Roman Polanskis Verfilmung des Theaterstücks „Der Gott des Gemetzels“ wird in 
diesem Jahr eine Möglichkeit sein, die Nacht der Kirchen ausklingen zu lassen. 
Die „schwarze Komödie“ bietet ein Dialogfeuerwerk voller satirischer Pointen und 
humoristischer Highlights, ohne dabei dem Zuschauer auch selbst einen Spiegel 
vorzuhalten.  
 
0.00 Uhr – Altendorfer Kirche – Taizé-Gebet 
Die Nacht der Kirchen klingt auch in diesem Jahr wieder mit einem Taizé-Gebet in 
der Altendorfer Kirche aus. Ruhige Klänge, Gesänge und Texte schaffen Raum, 
zur Ruhe zu kommen.  
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Kindermusical „David und Goliath“ 
 
In bewährter Tradition präsentieren die Kinderchöre der Domgemeinde und der 
St. Blasiigemeinde auch in diesem Sommer wieder ein gemeinsam einstudiertes 
Kindermusical. Die Wahl fiel auf die Geschichte von David und Goliath in der 
Vertonung von Klaus Heizmann.  
Die erste Aufführung findet im Rahmen des Gemeindefestes am 30. Juni um 13 
Uhr  auf dem Gelände der Frauenberggemeinde  statt. Eine weitere Aufführung 
können Sie zur Nacht der Kirchen am 6. Juli um 18 Uhr  in der St. Blasiikirche  
erleben. 
 
 
 

Weitere Gottesdienste / Andachten 
 

 St. Jakob Haus freitags, 10:00 Uhr öffentlicher Gottesdienst, 

(am ersten Freitag im Monat mit Abendmahl) 
 

Südharzkrankenhaus  

Raum der Stille 

14-tägig donnerstags, 19.00 Uhr: 

Ökumenische Andacht 

Seniorenheim St. Josef, Kranichstr. 12 monatlich Abendmahlsgottesdienst mittwochs 

um 10.00 Uhr am 5.6., 3.7., 14.8., 4.9. 

Hermann Arnold Stiftung, 

Ammerberg 28 

14-tägig Gottesdienst jeweils um 15.30 Uhr am 

11.6., 25.6., 9.7., 25.7., 6.8., 20.8., 3.9., 17.9. 

Pflegeheim Pappelweg, Stürzetal 33 15.30 Uhr am 25.6., 16.7., 6.8.  

Pflegeheim Nord, C.-v.-Ossietzky-Str. 7 Nach Vereinbarung 

Seniorenresidenz, Stolberger Str. 89 15.30 Uhr am 2.7., 20.8. 

 
 
Gottesdienste und Treffen der 
Gehörlosengemeinde am Frauenberg: 
 

• So. 9.6. 14.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem 
Gemeindenachmittag 

• Juli / August: Sommerpause 
• So. 22.9. 11.00 Uhr Gottesdienst für Gehörlose: 

Thüringer Gehörlosen – Gemeindetag in Jena 
 
Zu unseren monatlichen Treffen am Frauenberg sind alle 
Interessierte – auch mit allen Fragen um Schwerhörigkeit und Gehörlosigkeit - 
herzlich eingeladen. Es wird ausschließlich in deutscher Gebärdensprache (DGS) 
kommuniziert. 
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Thüringer Gehörlosen-Gemeindetag in Jena 
 
Innerhalb  des 2. Mitteldeutschen Kirchentages vom 21./22.09. in Jena  unter dem 
Motto: „Mit einem Fuß im Paradies“ wird am Sonntag, 22. September  unser 
diesjähriger Thüringer Gehörlosen-Gemeindetag stattfinden. Ganz im Zentrum der 
schönen Saale-Stadt (weitgehend in und um das Rathaus und den angrenzenden 
Marktplatz) wird zu folgendem Programm eingeladen (gesonderte Flyer kommen 
noch in Umlauf): 
 
11.00 Uhr Eröffnungs-Gottesdienst  (in DGS) 
12.30 Uhr Mittagessen und anschl. freie Zeit für den „Markt der Möglichkeiten“  

des Kirchentages und  mögliche Erkundungen der Stadt 
14.00 Uhr Auftritt eines Gebärdenchores auf der Marktbühne 
15.00 Uhr Kaffeetrinken 
16.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst  (mit Gebärdendolmetscher) 
 

 
 

Interesse an Kommunikations-Basiskurs 
„Gebärdensprache - DGS“ ?  
 
Auf der Frühjahrssynode unseres Kirchenkreises zum 
Thema „Sonderseelsorge“ gab es in einer der 
Arbeitsgruppen großes Interesse, selbst Grundkenntnisse in 
Gebärdensprache (DGS) zu erwerben.  
Wenn es darüber hinaus ausreichend weitere Interessenten gibt, wollen wir 
versuchen, einen solchen Kurs – in absehbarer Zeit – anzubieten. Fachkundige 
Gebärdendolmetscher  sollen dabei zur Verfügung stehen. 

Bei Interesse sich bitte wenden an: Gehörlosenseelsorger  Friedemann Büttner 
(Tel.; Email  etc., siehe Rückseite des Gemeindebriefes) 
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Die Evangelische Grundschule Nordhausen feiert 
 
Es gibt viele Anlässe zum Feiern. So konnte im April mit vielen Gästen das 15- jährige 
Bestehen der Evangelischen Grundschule mit einem Baumfest gefeiert und die guten 
Wünsche für langen Bestand und gute Entwicklung in Form von Bäumen in eine 
Streuobstwiese vor der Schule gepflanzt werden. 
Das Frühlingsfest feiern wir in diesem Jahr am 7. Juni um 15.00 Uhr in der 
Blasiikirche . Es gibt uns die Möglichkeit, die Evangelische Grundschule auch in der 
Stadt und den Kirchgemeinden zu präsentieren und öffentlich zu machen. Dazu werden 
die Kinder der Evangelischen Grundschule das Musical „Josef und seine Brüder“ 
aufführen und anschließend wird es Kaffee und Kuchen geben. Schon im letzten Jahr 
durften wir dazu Ihre Kirche und den Kirchplatz nutzen und konnten nach dem Konzert 
bei strahlendem Sonnenschein die Geselligkeit und ein reichliches Kuchenbuffett 
genießen. 
Eingenommene Spenden fließen über den Förderverein in Projekte der Evangelischen 
Grundschule. Eines davon wird in diesem Jahr die Einrichtung einer Außenwerkstatt für 
unsere Kinder sein.  
So möchten wir Sie herzlich zu unserem Frühlingsfest einladen und der Kirchgemeinde 
schon jetzt für ihre Gastfreundschaft und die Unterstützung danken. 
Auf dem Rolandfest am 15. und 16. Juni wird es wieder einen Bratwurststand unseres 
Schulfördervereines geben.  
 
Das Rote Grillmobil am Weg von der 
Töpferstrasse zum Theater wird nicht 
zu übersehen sein und Sie sind 
herzlich zum Bratwurstessen für 
einen guten Zweck eingeladen, denn 
dank großzügiger Sponsoren und 
vieler Helfern kann der Erlös 
ebenfalls in die Finanzierung von 
Projekten der Evangelischen 
Grundschule fließen. Im letzten Jahr 
konnten unter Anderem neue 
Hortmöbel angeschafft werden. 
Am 6.September um 13.00 Uhr  wird ein großes Einweihungsfest in der Evangelischen 
Grundschule in Krimderode in der Freiheitsstraße gefeiert.  
 
Dann hat das neue Schuljahr begonnen und die Schüler, Lehrer- und ErzieherInnen 
können die komplett sanierten Schul- und Turnhallengebäude, eine neue Mensa und ein 
neugestaltetes Außengelände nutzen und möchten dies mit vielen Gästen feiern. Auch 
dazu sind Sie herzlich eingeladen und willkommen. 
Ein Besuch der Evangelischen Grundschule lohnt sich. Die Kinder lernen dort lebens- 
und naturnah in einer christlichen Gemeinschaft und großzügigen Betreuung. 
Über neue Schüler freuen sich die Schulgemeinschaft und der Förderverein der 
Evangelischen Grundschule sehr. Eine Mitgliedschaft und Mitarbeit im Förderverein ist 
ebenso willkommen. 

Lothar Westphal vom Vorstand des Schulfördervereins. 
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Die Frauenberg-Gemeinde lädt zu einem Familien–
Ausflug am 8. Juni zur Wurmberg-Alm ein 
 

Nach dem letztjährigen gelungenen 
Wanderausflug mit so vielen Familien nach 
Sophienhof, laden wir am Sonnabend, 8. Juni  zu 
einem Familien-Tages-Ausflug mit Ziel: 
Wurmberg-Alm, alle Interessierte und Familien, 
herzlich ein. 
 
Wir starten gemeinsam mit Autos (bitte 
Fahrgemeinschaften absprechen): 9.00 Uhr ab 
Parkplatz Frauenberg in Nordhausen. bzw. treffen 
uns 10.00 Uhr am Großraumparkplatz der 
Wurmberg-Seilbahn. 
Dann geht es entlang der Bode Richtung 
Bärenbrücke. Auf kleinen Pfaden folgen wir dem 

Flußlauf. Die Bärenbrücke hinter uns lassend, erreichen wir über den Bösen Hund 
den Ulmenweg. Durch den Wald und dann entlang des Loipenweges gehen wir 
Richtung Wurmberg-Gipfel. Dauer ca. 2 Std. zuzüglich Rast. 
Oben erwartet uns die Wurmberg-Alm - ein toller Kinderspielplatz – den ganzen 
Tag über (hoffentlich) herrliches Wetter und wieder eine super Gemeinschaft 
miteinander.  
 
 

Wanderung für Groß und Klein 
 
Wir laden alle (vom Kleinkind bis zum Greis) 
herzlich ein, sich am 1. September mit uns (dem 
Kindergottesdienstteam Blasii- Altendorf) auf den 
Weg zu machen, um den Harzer-Sagen-Pfad zu 
erkunden. 
Nach dem Gottesdienst in der Blasii-Kirche und 
anschließendem Nudelessen wollen wir nach 
Ilfeld fahren. Dort wird Ulrike Tuschy uns den 
Weg weisen und wir werden hören von Zwergen, vom Mönch und Gänseliesel 
und vielen anderen mehr. 
Nach einem ca. 2-stündigen Weg soll Zeit sein zum gemeinsamen Picknick. Also 
bitte Kuchen mitbringen, für Kaffee ist gesorgt. Wir freuen uns auf einen schönen, 
gemeinsamen Weg, spannende Geschichten und gute Gespräche! 
Im Namen des Kindergottesdienstteams Blasii- Altendorf, 

Elisabeth Alpers- von Biela 
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Unsere neuen Kinder - Kirchenführer 
 

 
 
Hier seht Ihr sie – unsere 10 frischen Kirchenführer, die im Moment noch kurz vor 
der Prüfung zum Kirchenführerschein stehen. Von rechts nach links Ludwig, Alois, 
Hannah, Frieda, Yannek, Hannah, Tinka, Sophie, Charlott, Hannah, und Lena. 
(Es sind wirklich drei Hannahs) Auf dem Foto fehlen noch Marta und Jessy. Diese 
netten Kinder treffen sich seit den Winterferien einmal wöchentlich am Freitag im 
KILA um sich auf ihre Aufgabe als Kinder – Kirchenführer vorzubereiten. Neu bei 
diesem Durchgang ist, dass einige der „alten“ Kirchenführerkinder sich als 
Mentoren an der Ausbildung beteiligen und die Jungen beim Training unter ihre 
Fittiche nehmen. Wenn die Prüfungen nach den Sommerferien bestanden sind, 
werden die Kinder immer freitags zwischen 15.00 und 16.00 Uhr ihre Gäste 
erwarten um sie in die Geheimnisse des christlichen Glaubens und auch ganz 
speziell unserer Blasiikirche einzuführen. Sonderführungen für Gäste, 
Seniorengeburtstage oder auch Schulklassen machen wir jederzeit gerne 
möglich. Übrigens: Wer die Prüfungen nicht besteht, für den war die Mühe 
trotzdem nicht umsonst. Es gibt auch den (Kirchen-) Führerschein auf Probe. 

Kontakt über Frank Tuschy 
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Gottesdienst zum Schuljahresbeginn 
 
Alle Kinder die nach den Sommerferien neu oder wieder in die Schule gehen 
dürfen/müssen, sind herzlich eingeladen, mit ihren Familie unseren 
Schuljahresangangsgottesdienst am 25. August um 10.00 Uhr  in die Blasiikirche 
zu besuchen. Wir wollen für alle Schüler und Lehrer beten und einen jeden mit 
Handauflegung für die bevorstehende Zeit segnen. Für die Kinder aus dem 
Handwerkercamp gibt es ein Widersehen und alle Schulanfänger werden in 
diesem Gottesdienst besonders gewürdigt. Natürlich  gibt es für alle Kinder auch 
wieder eine spannende Mutprobe. Für alle KILA – Kinder beginnen mit diesem 
Gottesdienst auch wieder die wöchentlichen Kindergruppen. Deshalb erwarten 
wir, dass insbesondere auch sie mit ihren Eltern bei diesem Gottesdienst mit 
dabei sind. 
 
 

Es gibt noch freie Plätze fürs Handwerkercamp vom 
27.7. bis zum 4.8. in Hoheneiche.  
 
Mitfahren können Kinder im Alter von 8-12 Jahren und die Kosten liegen bei 188€. 
Infos bei Frank Tuschy. 
Übrigens: Am Geld bzw. an keinem Geld soll es nicht scheitern. 
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Gottesdienst für Kinder 
 
Wissen sie eigentlich, dass wir jeden Sonntag Kindergottesdienst in unseren 
Gemeinden feiern? So können Kinder auf kindgerechte Weise ihren Gottesdienst 
feiern und Eltern haben die Möglichkeit ganz in Ruhe beim Gottesdienst dabei zu 
sein.  
Sonntags um 10.00 Uhr beginnt der Gottesdienst für Kinder und Erwachsene 
gemeinsam in der Kirche. Nach ca. 15 Minuten gehen die Kinder mit den 
Mitarbeiterinnen und ihrer  Kindergottesdienstkerze ins Gemeindehaus, um dort 
ihren Gottesdienst weiter zu feiern. Im Kindergottesdienst gibt es spannende 
Geschichten zu hören. Wir spielen, basteln, backen oder essen gemeinsam. Wir 
singen, beten und loben Gott. Alle Kinder sind ganz herzlich willkommen! Wer 
sich nicht alleine traut, darf auch gerne seine Eltern mitbringen. 
Wer von den Großen Lust hat, in einem tollen Team mitzuarbeiten, kann sich 
gerne als Kindergottesdienstmitarbeiter/in melden und bei uns mitmachen.  
 
Für die Gmd. Blasii- Altendorf: Elisabeth Alpers- von Biela Tel: 03631-982422  
Für die Gemeinde Frauenberg: Pfarrer Büttner: 03631- 984168  
 
 

Theaterprojekt Glück (1,5 Tage auf der Suche nach dem Glück) 
 
Freitag, 21. Juni und Samstag, 22. Juni im Altendorfer Saal in Nordhausen 
 
                                                  In diesen Tagen wird uns Marie Luise Gunst 
                                                   begleiten und anleiten auf der Glückssuche. 
                                                        Herzlich eingeladen sind Menschen ab 13 
                                                           Jahren, die Lust und Freude haben, 
                                                             sich diesem Thema auf spielerische 
 Art und Weise zu nähern. 
Alle Fragen und Anmeldungen an Marit Krafcick, Gemeindepädagogin 
 

In den Ferien pilgern! 
 
Herzliche Einladung an junge Menschen von 7- 14 Jahren, sich 
gemeinsam mit mir auf den Weg zu machen. Jeden Tag werden 
wir eine kleine Wegstrecke von 5 bis 8 Kilometern gehen, den 
Ort dort und die Kirche entdecken, gemeinsam Rast machen, 
spielen, die Seele baumeln lassen und Gottes Schöpfung 
erleben. Start: Montag 15. Juli bis zum Freitag 19. Juli 2013 
Genaueres findet ihr im Flyer, der im Gemeindehaus ausliegt.  

Es freut sich auf die gemeinsame Zeit Marit Krafcick, Gemeindepädagogin  
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Neuer Konfirmandenkurs der Blasiigemeinde 
 
Nach den Sommerferien beginnt mit dem neuen Schuljahr auch ein neuer 
KonfirmandInnenkurs in unserer Kirchengemeinde.  
Wöchentlicher Treffpunkt soll der Gemeindesaal des Altendorfer Pfarrhauses 
(Wallrothstr. 26) sein. Dazu eingeladen sind Mädchen und Jungen, die dann die 
7. Klasse besuchen und am Pfingstfest des Jahres 2015 konfirmiert werden 
wollen. 
Eine genauere Information mit dem Termin der ersten Zusammenkunft geht allen 
TeilnehmerInnen des Kurses im August zu. 
Anmeldungen sind ab sofort im Büro der Blasiigemeinde bei Frau Neitzke 
(Tel. 981640, Fax 981641) möglich. 

P. Lipski 
 

 
 
Ort: Waldcampingplatz Brunnenbachsmühle bei Braunlage, Kosten: 25 € 
Weitere Infos: www.herzschlag.me Anmeldung bei Simon Roppel (Tel.: 03631 
6099-26) oder per E-Mail an camp@herzschlag.me  
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Regelmäßige Veranstaltungen, Termine, Treffen etc. 
 
 

esuchskreis: 17. Juli (Ausflug nach 
Halle) Kontakt: Pfr. Peter Lipski, 

Tel.: 03631 – 981 644 
 
 

ibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. 
Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr, 

Gemeindehaus Blasii, Kontakt: Frank 
Tuschy, Tel.: 03631 – 988 340 
 
 

lasii – Schäfchen (Eltern mit 
Kindern im Alter von 0-3 Jahren - 

gern auch mit Geschwisterkindern) 
29.6., 27.7., 10.8., 21.9. Gemeindehaus 
Blasii, Kontakt: Elisabeth Alpers- von 
Biela: 982422 / Franziska Mund: 0172-
1379124i 
 
 

rzählkaffee der Frauen: mittwochs 
19:00 Uhr, St. Jakob Haus, 

Kontakt: Marit Krafcick 
 
 

KR-Sitzungen Frauenberg: immer 
18.30 Uhr: Donnerstag: 6.6., 4.7., 

8.8. (!), Gemeindehaus Frauenberg 
 
 

inder-Umweltgruppe: „Holzwürmer“: 
montags, 16.30 - 18.00 Uhr, 

Gemeindehaus Frauenberg, Kontakt: 
Pfr. Büttner; Tel: 03631 – 984 168 
 
 

indergottesdienstkreis Blasii: Nach 
Vereinbarung, Kontakt: Pfrn. 

Elisabeth Alpers – von Biela, Tel.: 
03631 – 982 424 
 

 

indergottesdienstkreis Frauenberg: 
nach Vereinbarung, Kontakt: Viola 

Schumann, Tel.: 973 650 
 
 

indernachmittag Steinbrücken: 
Samstag, 23.3., 15.00 – 17.00 Uhr 

in der „Alten Schule“ 
 
 

itarbeiter offene Kirche Blasii: nach 
Vereinbarung, 19.00 Uhr 

Gemeindehaus Blasii / Blasiikirche, 
Kontakt: Sabine D’Agostin, Tel: 03631 
– 881 340 
 
 

kumenische Frauenrunde: 26.6. 
18.00 Uhr, Gemeindehaus Blasii, 

Kontakt: Gabriele Lipski, Tel: 03631 – 
971 887 
 
 

eniorenkreis Blasii / Altendorf: 4.6., 
9.7., 13.8. (Ausflug), 10.9. 14:00 

Uhr, Gemeindehaus Altendorf, Kontakt: 
Pfr. Peter Lipski  
 
 

eniorenkreis Frauenberg: Mittwoch: 
14.00 - 16.00 Uhr, 5.6., 10.7., 4.9., 

Gemeindehaus Frauenberg, Kontakt: 
Pfr. Büttner Tel.: 984168 
 
 

eniorenkreis Steinbrücken: Montag, 
14.00-16.00 Uhr:, 10.6., 8.7., 2.9., 

Kontakt: Pfr. Büttner Tel.: 984168 
 
 

 
 
 
 

ittagsgebet in der Blasiikirche: an allen Schultagen um 12.00 Uhr, 
„10 Minuten Stille vor Gott“ 

 

  

B

B

B

E

G

K

K

K

K

M

Ö

S

S

S

M

 - 28 - 

 
esprächskreis für jüngere und junggebliebene Erwachsene im Gemeindehaus 
Frauenberg; immer letzter Donnerstag im Monat: 19.30 - 21.00 Uhr:  nach 

Abschluss der „Atempausen“ erstmals wieder: Do., 27. Juni, Thema: 
Organspende pro/contra;  Juli- Sommerpause;  Do., 29.August – gemütlicher 
Grillabend im Gemeindegarten; Do., 26.September,  
Kontakt: Pfr. Büttner: Tel: 03631 – 984 168 
 
 

♪♫ Kontakt: Kantor Michael Kremzow, Tel.: 03631 – 65 19 268 
Email: michael.kremzow@web.de (Pause in den Sommerferien) 

SPATZENCHOR (Kinder ab 4 J.) 
Donnerstags 15:15 – 15:45 Uhr 
Im Ökumenischen Kindergarten  
 
Kinderchor  (Kinder ab 1. Klasse) 
Donnerstags: 16:00 – 16:45 Uhr 
Gemeindehaus Altendorf 
 
GEMEINDECHOR FRAUENBERG 
montags 19:00 Uhr 
Gemeindehaus Frauenberg 
Kontakt: Viola Kremzow 
Tel.: 03631 – 65 19 267 

NORDHÄUSER KANTOREI  
dienstags 19.45 Uhr 
Gemeindehaus Altendorf 
 
POSAUNENCHOR 
mittwochs 18.00 Uhr 
Gemeindehaus Altendorf 
 
DAS ORCHESTER der Kantorei 
mittwochs 20.00 Uhr 
Gemeindehaus Altendorf 
 
 

 

 

KinderKirchenLaden : Alle Veranstaltungen finden im 
Gemeindehaus Blasii statt. Kontakt: Frank Tuschy 03631 - 988 344 
Email: frank.tuschy@t-online.de (Pause in den Sommerferien) 

EHRENAMTLICHE MITARBEITER 
montags 19.00 Uhr 
 
CHICKEN WINGS (Jungen u. Mädchen ab 8J.) 
dienstags, 16.30 – 18.00 Uhr 
 
CRAZY BEANIES (Mädchen, 8 – 12 Jahre) 
mittwochs 16.30 – 18.00 Uhr, 
 
 

GOLDFISCHLIS (Kinder, 4 –7 Jahre) 
mittwochs 15.30 – 16.30 Uhr, 
 
HOT DOGS (Jungen, 8 – 12 Jahre) 
donnerstags 16.30 – 18.00 Uhr 
 
KINDER – KIRCHENFÜHER  (Kinder ab 6. Kl.) 
freitags 15:30 – 16:30 Uhr Blasiikirche 
 
KILA- Aktionstag  
freitags 15:00 – 17:00 Uhr  

THEATERGRUPPE ev. Grundschule  
montags 14:00 Uhr 

THEATERGRUPPE BLASII    
montags 15.45 Uhr 
Gemeindehaus Blasii 

HANDWERKERCAMP 2013:  26.7 - 4. 8. in Hoheneiche.  
 
 Für Jugendliche  (Pause in den Sommerferien) 
KONFIRMANDENTREFFEN 
7. Kl.  donnerstags, 17.00 Uhr 
Gemeindehaus Blasii 
 

JUNGE GEMEINDE 
donnerstags, ab 18:00 Uhr 
Gemeindehaus Altendorf 
Kontakt: Pfr. von Biela 

  

G
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Adressen, Telefonnummern, Öffnungszeiten 
 
St. Blasii – Altendorf  St. Jacobi – Frauenberg  / 

Steinbrücken 
Gemeindebüro 
Gemeindekoordinatorin  Christiane Neitzke 
Barfüßerstr. 2, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 981 640 
Fax: 03631 – 981 641 
Email: blasiigemeinde@web.de 
Internet : www.blasiikirche-nordhausen.de 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 10.00 – 16.30 Uhr 
 

Gemeindebüro 
Gudrun Tischer  
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 984 168 
Fax: 03631 – 476 662 
Email: St.Jacobi-Frauenberg@web.de 
 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Vorsitzende des Gemeindekirchenrats  
Claudia Szkaley,  
Thomas-Mann-Str. 10, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 975 238 

Vorsitzender des Gemeindekirchenrats 
Frauenberg 
Wilfried Jendricke,  
Leimbacher Str. 8, 99734 Nordhausen, 
Tel.: 0172 – 561 6418 
 
  
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates 
Steinbrücken  
Angela Bösenberg, Hosenbein 38, 99734 
Steinbrücken, Tel.: 03631 – 983 446 
 
 
Pfarrer  Friedemann Büttner, 
(Gehörlosenseelsorger, Ansprechpartner für 
Studenten) 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen  
Tel.: 03631 – 984 168 / 476 661,  
Fax: 03631 – 476 662 
Email: friedemann.buettner@web.de 
 

 
Pfarrerin  Elisabeth Alpers – von Biela, 
Email: ealpers@gmx.de 
Pfarrer  Wolf – Johannes von Biela,  
Gemeindehaus Altendorf, Wallrothstr. 26  
Tel.: 03631 – 982 424 / Fax: 03631 – 982 423 
Email: wj@vonbiela.de  
 
Pfarrer  Peter Lipski 
Gemeindehaus Blasii, Barfüßerstr. 2 
Tel.: 03631 – 981 644 
Email: blasiigemeinde@web.de 
 
Gemeindepädagoge  Frank Tuschy 
Tel.: 03631 – 988 340 
Email: frank.tuschy@t-online.de 
  
Kantor  Michael Kremzow 
Tel.: 03631 – 65 19 268 
Email: michael.kremzow@web.de 
 
Dipl. -Gemeindepädagogin  Marit Krafcick, Tel.: 03631 – 609 923, Handy: 0173 – 7236883,  
Email: m.krafcick@t-online.de Sprechzeit: Montag 9-12 Uhr in der Spiegelstr. 12 
Superintendent  Michael Bornschein, Förstemannstraße 28, Tel.: 03631 – 46 95 60 

Offene Kirche  
In der Sommerzeit ist die St.-Blasii-Kirche 
täglich (außer montags) von 14.30 Uhr bis 
16.30 Uhr für Besucherinnen und 
Besucher geöffnet.  

„Offene Kirche und Radwege-Kirche“ 
Die Frauenbergkirche ist verlässlich 
geöffnet: vom 1. April bis zum 31. 
Oktober 10.00 – 16.00 Uhr 

Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de 
 


